
 
 
 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler der 5. und 7. Klassen, sehr geehrte 
Eltern, 
 
In den nächsten Monaten gilt es für Sie und Euch die Entscheidung über die 2. oder 3. 
Fremdsprache zu treffen. Um diese wichtige Entscheidung etwas zu erleichtern, möchte 
Ihnen die Fachschaft Französisch am Max-Born-Gymnasium ein paar Informationen mit 
auf den Weg geben.  
 
Bei einem Informationsnachmittag kurz vor der Sprachenwahl, haben Sie außerdem die 
Möglichkeit, konkrete Fragen zu stellen bzw. an Schnupperstunden teilzunehmen. 

 

Das Fach Französisch am MBG 
 
Französisch gibt es am MBG als 2. oder 3. Fremdsprache, d.h. es werden im 
Anfangsunterricht 4  Stunden pro Woche Französisch unterrichtet, dazu kommen die 
Intensivierungsstunden, in denen der Stoff eingeübt und vertieft wird. Wir arbeiten mit den 
Büchern der Reihe A plus! aus dem Cornelsen Verlag. 
 
Mit Abschluss der 10. Klasse erreichen beide Sprachenfolgen das gleiche Niveau und 
werden in der Qualifikationsphase  (11. und 12.Klasse) gemeinsam  unterrichtet.  
 
Natürlich kann man auch Abitur in Französisch ablegen und zwar als mündliche Prüfung 
(Colloquium) oder als schriftliches Abiturfach.  
  
Daneben ist es am MBG auch jedes Jahr  möglich, das Sprachzertifikat DELF zu 
erwerben (nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage). 

 
Warum ist Französisch eine gute  
Wahl ? 
 
Französisch ist neben Englisch die weltweit am meisten gelernte Fremdsprache. Fast 200 
Mio. Menschen in über 50 Staaten sprechen Französisch als Muttersprache oder als 
Amts- bzw. Verkehrssprache.  
 
Dies sind neben unseren bekannten Nachbarn Frankreich, Belgien und Luxemburg, viele 
Länder in Afrika oder der frankophone Teil Kanadas. 
 
Französisch ist außerdem die offizielle Sprache bei internationalen Organisationen, wie 
der UNO oder der EU, sowie des Internationalen Olympischen Komitees. Auch andere 
romanische Sprachen kann man leichter lernen, wenn man vorher Französisch gelernt 
hat. 

 
Wer also neben Englisch auch noch gut Französisch spricht, erhöht daher automatisch 
seine Berufschancen und kann außerdem an den zahlreichen deutsch-französischen 
Studiengängen und Ausbildungsprogrammen teilnehmen. 



 
Und natürlich macht es einfach Spaß, sich  im Unterricht neben dem Spracherwerb auch 
mit französischer Landeskunde, Literatur, Geschichte, Musik oder französischen 
Filmen zu beschäftigen und sich im Urlaub in Frankreich, einem der meist besuchten 
Länder der Welt, mit den Einheimischen unterhalten zu können. 
 

Welche Voraussetzungen sollte man  
mitbringen? 
 
Französisch ist nicht schwerer als andere Fremdsprachen! Aber, wie in jeder Sprache, 
kommt man natürlich nicht darum herum, regelmäßig seine Vokabeln zu lernen. 
Viele Wörter kennt man aber bereits aus dem Lateinischen oder dem Englischen und kann 
sie sich somit schneller merken.  
 
Da der Unterricht von Anfang an auf Kommunikation ausgerichtet ist, sollten die 
Schülerinnen und Schüler sich gerne aktiv in der Fremdsprache ausdrücken. Dies ist vor 
allem wichtig im Hinblick auf die sogenannnten „mündlichen Schulaufgaben“, die wir 
derzeit in der 8. Klasse (F2) und in der 9. Klasse (F3) durchführen. 
 

Austauschmöglichkeiten mit Französisch am MBG  
 
Damit unsere Schüler möglichst bald in authentischen Sprechsituationen ihre 
Sprachkenntnisse anwenden können, bieten wir zwei Austauschmöglichkeiten an.  
 
Für die 6., 7. und 8. Klassen besteht die Möglichkeit in den Sommerferien im privaten 
Rahmen zwei Wochen in einer Schweizer Familie zu verbringen, die in der Gegend um 
den Genfer See lebt. Im Gegenzug dazu kommt der oder die Austauschpartner(in) in den 
Osterferien nach Germering. 
 
Daneben haben wir seit letztem Schuljahr mit dem Collège Public in Aigrefeuille (in der 
Nähe von Nantes) eine neue Austauschschule. Dieser Austausch findet im zweijährigen 
Rhythmus statt und ist für unsere 8. und 9. Klassen gedacht, die für ca. 10 Tage dort zur 
Schule gehen und Ausflüge in die nähere Umgebung unternehmen.  
 
Nähere Informationen zu diesen Austauschprogrammen finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage. 
 
Für längere Aufenthalte, z.B. für ein ganzes Schuljahr bietet das Deutsch-Französische 
Jugendwerk zahlreiche Programme an, wie z.B. das Voltaire Programm (www.dfjw.org). 
 
Wir hoffen, Ihnen und Euch mit diesen Informationen die Entscheidung etwas erleichtert 
zu haben und stehen selbstverständlich gerne jederzeit für weitere Fragen zur Verfügung.  

 
À bientôt, 

 
Sylvia Bay, Fachbetreuerin 

und die Fachschaft Französisch am MBG 
 
 


